
 

 
Modellbasierte Entscheidungsunterstützung in der Logistik 
 
Problemstellung: „Vor dem Hintergrund der Einsichten der modernen deskriptiven 
Entscheidungstheorien einerseits, andererseits der immensen Fortschritte der 
Informations- und Kommunikationstechnologien im Verlauf der vergangenen vier 
Jahrzehnte, ist ein neues Verständnis der Möglichkeiten ‚computerbasierter 
Entscheidungsunterstützung‘ entstanden. In der jüngeren Literatur der Management- und 
Betriebswirtschaftslehre hat sich der amerikanische Begriff des ‚Decision Support System 
(DSS)‘ etabliert. Eine Pionierrolle spielten dabei die Professoren Peter Keen von der 
Stanford Universität und Michael Scott Morton vom MIT, die eine erste Monographie unter 
diesem Titel veröffentlichten. In Deutschland etablierte sich dafür der Begriff 
‚Entscheidungsunterstützungssystem (EUS)‘. ‚ EUS‘ und ‚DSS‘ werden im weiteren 
synonym verwendet. Computerbasierte Entscheidungsunterstützungssysteme (EUS) 
werden zunehmend als wichtige Hilfsmittel für Entscheidungsprozesse angesehen.  
[Feige, D., & Klaus, P. (2008). Modellbasierte Entscheidungsunterstützung in der Logistik 
(10th ed.). Edition Logistik. Hamburg: DVV Media Group Dt. Verkehrs-Verl. S. 18,23] 
 

 
 
Im Labor verfügbare Software: EUS Software (Prof. Dr. Feige) 
 

 LOP Lineare und gemischt-ganzzahlige Optimierung 
 TPP Transportporbleme (lineares TPP, Bottleneck-TPP, Binäres TPP, 

kapazitätsbeschränktes TPP, zweiseitig beschränktes TPP) 
 NWF Lineare Netzflussprobleme 
 TSP Traveling Salesman Problem (Rundfahrt- und Durchfahrtprobleme, 

Entfernungsmatritzen aus Netzen und nach Koordinaten) 
 TPL Tourenplanung (nach verschiedenen Verfahren) 
 WLP Unkapazitiertes Warehouse Location Problem 
 STP Standortplanung in der Ebene 
 

[Feige, D., & Klaus, P. (2008). Modellbasierte Entscheidungsunterstützung in der Logistik 
(10th ed.). Edition Logistik. Hamburg: DVV Media Group Dt. Verkehrs-Verl. CD-ROM] 


